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für die Gruppen dargeſtellt :

und Trägheit . Darnach führte die f

Liegenſch. Lauf betro
Zwangs⸗ Ein⸗ Haus⸗ gand⸗veräuße⸗ woh⸗ hal⸗

rungen ner tungen wirthe

1890 803 2065 -480 3389
1889 857 1866 386 412
1888 820 1953 404 372
1887 799 2004 418 367
1886 815 1965 406 394
1885 DRA 1716 35 427
1884 1156 1380 284 513
1888 1454 1090 225 54l

Ur ſa ch en . Landwirthe .
Peenstetibanhe

Im Ganzen. Bn
Art Haupt - Neben⸗ zuſam⸗ Haupt⸗ Neben⸗ zuſam⸗[ Haupt⸗ Neben⸗ zuſam⸗ ſammt⸗rren .

urſachen men urſachen men urſachen men zahl
ſccräghel, Arbeitsſcheue . 24 18 ( 23 30 17 47 4,57
Nachläſſigkeit 38 6 39 28 7 30 56 13 69 6,71
Schlechte Haushaltung . 78 15 93101 20 121 179 35 214 20,80
Genußſucht 1 3 4 — 3 3 1 6 70,68
Trunkſucht . HARR 8 2 10 15 2 17 23 4 272,52
SPEE II , IGIN 1 2 8 — — — 1 2 30,29VII Streit und Unfrieden 2 — 2 4 — 4 6 — 6' 0,8

Prozeßſucht 8 — 3 2 1 3 5 1 60,58
Madtalreiereii EE kr a a TA — — — — — — — — —
Vergehen u. Verbrechen bezw.

Straferſtehung E3 2 10 18 1 14 21 8 24 2,33
151 37 188 171 44 215 322 81 403 39,16IX . Unbekannt iar , U 3 — 3 9 — 9 12 LART

Jin Ganzen . . e 839 96 485 | 464 T80 594 | 803 226, 1029 100,00

In der folgenden Ueberſicht iſt die Häufigkeit der Urſachen im prozentalen Verhältniß

Die Zwangsveräußerung iſt hiernach im Jahre 1890 wie re
eigene Verſchuldung ( VIII ) herbeigeführt , hauptſächlich durch ſchl

a. im Allgemeinen :

ffene
Ueb⸗

rige

464
445
448
482
421
505
643
913

betroffen wurde
em

pja e
efie Beſtzes
692 111
741 116
742 78
682 117
719, 96
816 116

1026 130
1313 141

In den folgenden Ueberſichten ſind die hauptſächlichen Ergebnifſ
die Zwangsveräußerungen gemachten E

veräußert wurde

nur
Haus

113
119
113
113
119
159
177
264

nur Haus
Ge⸗ u. Ge⸗

lände lände

249 441
277 461
217 490
238 448
229 467
274 499
826 658
451 739

Landwirthe. eeue an Im Ganzen .
Haupt⸗ Neben⸗ zuſam⸗ Haupt⸗ Neben⸗ zuſam⸗ Haupt⸗ Neben⸗ zuſam—

urſachen men urſachen men urſachen men
in, O/o in % in O

I. Naturereignife . . . 4,48,2 7,6 % g 20 „ . 814,6II . Allgemeine Verhältniſſe t8 ai B B0 U T Aa 2B uidenf A0III . Familienverhältniſſe u. Krankheit 8,6478 —10,6 45P 3,4 7,0 O3 aara. ahIV . Unfreiwillige ungünſtige Uebernahme Oti 1e o B0 4,50 08 AB 5,0 a DAV. Freiwillige ungünſtige od. leichtfertige
bernahme . . „ . . . . 1 , 2,86 o ) 4,1 - 23,1 0,0g ) 19,2VI . Verſchuldetes u. unverſchuldetes Unglück
beim Geſchäftsgang . 76 1 , 9,5 15,0 8,9. 18,9 % %4½ 8,0( 14 ,VII . Ausbeutung der Unfähigkeit oder Noth⸗
lage durch Dritte lart 2,7 0,7 „0,8 nd J / ⁰ννοννν] 1r8VIIL Unmittelbare eigene Verſchuldung . 84,7 8,8 43,2 28/6 7 , 36, „ 281,3 7,8 39,1. Uwrkannt c. 07 — 0,7 1,5 — lš 1,2 — 12

Im Ganzen 77,9 22,1 100,0 | 78 21,9 100,0 | 78,0 220 100,0

gelmäßig am häufigſten durch
echte Haushaltung , Nachläſſigkeit

reiwillige ungünſtige und leichtfertige Ueberna
ſchaften und Geſchäften ( V) und Unglück im Geſchäftsgang ( VI ) ,
Schuld beruhen , zu denzahlreichſten Zwangsverkäufen . Alle übrigen Arten von Urſachen treten gegen
die vorgenannten erheblich zurück. Die wenigſten Zwangsverkäufe ſind der Schuld dritter Perſonen
durch Uebervortheilung , Ausbeutung ꝛc. ( VII und von VI Viehhandel ) zuzuſchreiben .
iſt in keinem Fall als Urſache des Zwangsverkaufs angegeben .

hme von Liegen —
welche zumeiſt auch auf eigener

Wucher

e der bisherigen über
rhebungen vergleichend zuſammengeſtellt :

die veräußerte Einzelfläͤche

0 bis

577
627
571
580
581
654
854

1034

3 ha davon im
und über N
mehr 20 ha ha

76 84S 108
98 4 2,03

128 . 2b32
101 Bi 2,08
111 8 2,,58
VLA PUMAN2,4
TIOS TETS 00
141 10 1,84
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